
Öffentliche Bekanntmachung  

der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Ausschusses für 
Wirtschaft, Umwelt und Bau des Kreistages des Landkreises Altenburger Land  
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Bau hat in seiner 47. Sitzung am 12. März 
2019 folgende Beschlüsse gefasst:  
 

 
Beschluss Nr. 72: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Bau beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen – Objektplanung Innenräume – im Ergebnis der Bewertung nach 
europaweiter Ausschreibung für die Grundsanierung und Restaurierung des 
Lindenau-Museums in 04600 Altenburg  für die Leistungen des Architekten an den 
Bewerber mit der höchsten Punktzahl im Wettbewerb. Den Auftrag erhält die  
 

whitebox GbR 
Königstraße 16 
01097 Dresden 

 
mit einer vorläufigen Gesamthonorarsumme in Höhe von ca. 415.733,85 EUR 
(brutto). Die Beauftragung erfolgt stufenweise in Abhängigkeit von der Bewilligung 
der Zuwendung, vorläufig für die Leistungsphasen 1 bis 4 der HOAI. 
 
 
 
Beschluss Nr. 73:  
Der Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Bau beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen – Tragwerksplanung – im Ergebnis der Bewertung nach 
europaweiter Ausschreibung für die Grundsanierung und Restaurierung des 
Lindenau-Museums in 04600 Altenburg  für die Leistungen des Tragwerkplaners an 
den Bewerber mit der höchsten Punktzahl im Wettbewerb. Somit soll der Auftrag an 
das 
 

Ingenieurbüro Dr. Krämer GmbH 
Brehmestraße 13 

99423 Weimar 
 
mit einer vorläufigen Gesamthonorarsumme in Höhe von ca.186.788,04 EUR (brutto) 
vergeben werden. Die Beauftragung erfolgt stufenweise in Abhängigkeit von der 
Bewilligung der Zuwendung, vorläufig für die Leistungsphasen 1 bis 4 der HOAI. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beschluss Nr. 74: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Bau beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen – Technische Ausrüstung – im Ergebnis der Bewertung nach 
europaweiter Ausschreibung für die Grundsanierung und Restaurierung des 
Lindenau-Museums in 04600 Altenburg  für die Leistungen des Architekten an den 
Bewerber mit der höchsten Punktzahl im Wettbewerb. Den Auftrag erhält die  
 

DTP Theaterbühnentechnik GmbH 
Leipziger Straße 13b 

01097 Dresden 
 
mit einer vorläufigen Gesamthonorarsumme in Höhe von ca. 90.028,94 EUR (brutto). 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise in Abhängigkeit von der Bewilligung der 
Zuwendung, vorläufig für die Leistungsphasen 1 bis 4 der HOAI. 
 
 
 
 
Uwe Melzer 
Landrat 
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